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auch | Erinnerung dl} inren AntTang | der Okumene der Martyrer

Aufruftf dl dıe Iırchen | Deu  la

Die Einladung des Bundespräsidenten den aps und eren Annahme
WIEe die Ankündigung des esuches Deutschlan: Tür den September 201
ordern auf sich erneut Intensivierung der ökumenischen Beziehungen

an der RKeformation bemühen Zumal der kingeladene selbst hier
Del der Oökumenischen ung ausdrücklich erhonten Stellenwer
Zuma. Daraus Mag NninomMmMe werden dass er MmMI1t SEe11N€eN dritten Besuch

Heimatland der Reformation das seıin CIBCNES 1ST ege eröfifnen möÖöchte
die aktuell greifbaren und langfristig relevanten Ergebnissen führen kön
Nnen die allseits als unabdingbar erkannte und Neu be
schworene ökumenische Zukunft der Christenheit Dem sollte sorgfälti
ger Vorbereitung irühzeitig echnung werden

1es Taie die Erwartungen der (Gemeinden beider Konfessionen ebenso WIeEe
der Werken, Initiativen und Kommunitäten Engagierten. ach den bel:
den Okumenischen Kirchentagen Berlin und Uunchen 1st dieses ebenso
offenkundig WIe nach der Aufbruchsbewegung des Großteils der ZUrT Wahr-:
nehmung der theologischen Tre und Fortbildung Berufenen die sich für
e1iNne Erneuerung der kirchlichen TaxXIls

Hierbei WIrd unterschiedlicher e1se VonNn Gotteskrise, Glau
ens  1se und VON Glaubwürdigkeitskrise gesprochen, der dringlich

arbeiten SEe1 Zwar 1ese Krisen sofern S16 denn berechtigterweise
diagnostiziert werden die einzelnen Kirchen unterschiedlicher e1ise be
treffen S16 rolgen spezifischer Schwächen oder Fehlentwicklungen Sind
och 1ST es5 unübersehbar dass die zersplitterte Christenheit am

Jahrhundert der Herausforderung Glaubwürdigkeitskrise
setizt 1ST

Zu ihr NIC ZU geringsten eil mangelnde ökumenische Glaubwür:
digkeit Deli 1es ebenso den Gläubigen selbst WIe gegenüber der
nichtchristlichen elt Wo sSe1It Jahrzehnten erarbeitete theologische ET
enntnis der kirchlichen Praxis WITd desavouler sich 1ese
selbst Sie erscheint dann selbst als USdTuC VoNn Glaubenskrise ugleic.
offenbart S1€e dan e1iNe Hoffnungskrise des Christentums Und S1Ie manifes

Unwilligkeit Oder Unfähigkeit christlicher Liebe selbst binnen
christlichen Handlungsraum amit SCAWAC S1e die TO Botschaft VON
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reiheit, Gerechti  eit und lebe, die WIT 1n Wort und Jat, doch ScChon
VOoOT 1n uNnseTeMmM Sein ezeugen en

Jede Kirche hat Problemen 1M eigenen Bereich arbeliten. Dennoch
cheint uns e1n Augenblick egeben, die ökumenische Initiative VONN
anzufachen abe1l leitet uns AZUur offnung berufen  06 der IC auf das
-anze und die Zukunft der Christenheit. Er möge den Mut fördern, die LÖö
Sung eigener Tobleme 1n universelle Perspektive Ssuchen

Solches In Gang LZ'  9 liegen, melinen WIT, theologische Vorarbeiten
bereit, die NUur aufzugreifen SiINd. ugleic bletet der e1traum des begonne
Nel Jahrzehnts In beiden Kirchen KRahmenplanungen d}  9 die geeignet E1 -

scheinen, das ökumenische Anliegen UrCc gegenseitiges und gemeinsames
l ernen einzubeziehen und In einem methodisch bedachten Beratungspro-
Ze55 kEergebnissen ren Sie ollten der theologischen krkenntnis
ebenso w1e den pastoralen Bedürfnissen der Zeit 1n uNnseTeM | ande und dar:-
über N1INaus entsprechen.
Bei den Vorarbeiten denken WIT die Ergebnisse amtlıcher evangelisch-
katholischer Kommissionsarbeit, eren msetzung aussteht, TÜr die Ss1e Dere1it:
stehen.
a) in Deutschland, Ur 1ese nNneNnNenN, die

Ergebnisse der e1 der Trage, ob die gegenseitigen Lehrverurtel:
lungen der Zeit Von Reformation und Irıdentinum noch eute rchen:
TennNen! seien/sein mussen?

— Al die gemeinsamen Erklärungen den Gedenkjahren 450 Jahre
Augsburgisches Bekenntnis und 500 re Martin uther SOWI1Ee die
noch Trisch zurückliegenden der gemeinsamen Kommission „Das
kirchliche 1n apostolischer Nachfolge“;

D) auf Weltebene, nach all den Tuheren gemeinsamen Lehrdokumenten,
mal an

die rklärung ZUT Übereinkunft 1in Hauptaspekten der Kechtfertigungs-
ehre, SOM1 auch In Grundfragen der Evangeliumsverkündigung, SOWI1E
sodann insbesondere die Ergebnisse der in inhrem Anschluss Fra:
SCn der E  esiologie eingerichteten Gemeinsamen Römisc  atho:
lisch/Evangelisch-Lutherischen Kommission ZUT Apostolizität VONN Kir-
che und Amt mit inhrem Tsuchen die Kirchenleitungen, nunNmMmehr
die erforderliche „geistliche Entscheidung“ treifen

C) 1NZu kommen gemeinsame Ausarbeitungen mehrerer Ökumenischer
Institute und, aqus gleicher orge, hervorragender kEinzelpersönlichkeiten,
welche ökumenische TaxXIls theologisch Ndieren geeignet Sind
möglicherweise In ZunaCcChAs regionalen Schritten

Was bestehende kirchliche Rahmenplanungen betrifft, denken WIT
die regelmäß  igen Kirchen und Katholikentage, die äangs Okume

NISC geöffnet SINd;
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den VOIN der Deutschen Bischofskonferenz USSIC CNOMMENEN
Dialogprozess MI1L der CIgCNEN kiırchlichen Aasıs und die vorgesehene
el VON jJährlichen laubenskongressen DIS 2015 dem 5 () ahresge
denken des {{ Vatikanischen Konzils, und

die jJahrliıchen Schwerpunkte der VON der EKD ausgerufenen EITOT-
mationsdekade bis ZUL für die bereits eiNne Oökumenische Offnung
ilt, die zusätzlıch verstäarkt werden soll

Der Besuch des Papstes Iindet dem an und olchen rien
die (O(Okumene inren Anfang den Konzentrations und Kriegsgefangenenla
germn eIMEINSAMEN (G(Gebeten (Gottesdiensten und Abendm.:  Isfeliern SC
NOMMeN hat Die gEMEINSAME Bezeugung des Christusglaubens InenNn
schenverachtende EW bleibt der Auftrag der Okumene der ärtyrer

Jahrtausen Unsere 1ST die elegenheit dieser Erinnerung N1IC
kleinmütig verstireichen lassen, ondern hochgemut ergreifen Gesten
WIeEe 11 Okumenischer ortgottesdienst und Welnln irgend möglich elter
reichende Erlaubnisse Fragen der „COMMUNICATIO AaCTIS gäben starke
Impulse Sofern für we1lltere CNrıitte die kEinrichtung 50g „Papstkommis
S1011 (wie 980 beim ersten Deutschlan: Besuch ohannes auls —— hilfreich
erschliene MOge S16 mı1t Auftrag und Vollmacht ausgestattet werden die öku
menischen TOZEeSsSE Ordern Sie ollten geschehen INnne metho
S geleiteten „Consultatio Catholica“ des Gottesvolks Johannes Amos 20
menius)

10 Starke Erinnerungsmomente den Mut Zl  I Aggiornamento 11S$
eute und Morgen Ordern VoOoN 1A7 Konzil VoOoN Konstanz ohannes
Hus Reform ekre „Haec SyNOodus” } über S Anschlag der 05
esen UTC Martin uther der ungeteilten abendländischen Kirche)
und die vergangenen Jahrhunder weltweit rwachsene Okumenische Be
egung mMi1t dem Blutzeugnis der Märtyrer hin Z  3 5() Jahrgedenken
die konziliaren UuiIbruche seit 9062 965 und hin auf 201 verstanden als
Okumenische Weggemeinschaft der Christenheit Gewissensgehorsam
Z  - Ruf ZUT Erneuerung
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